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Mit Zusammenarbeit gegen Menschenrechtsverletzungen

Geschäftspartner von Bertelsmann verpflichten sich Menschenrechte einzuhalten 

Bertelsmann darf per Gesetz keine Beziehung zu Lieferanten pflegen, die gegen Menschenrechte verstoßen, 

da andernfalls Zwangs- und Bußgelder drohen 

Link zum Gesetz: Supply Chain Act (EN)

Lieferanten müssen bei der Einhaltung von Menschenrechten im eigenen Betrieb und in der Lieferkette 

unterstützen und mitwirken. Grundlage dazu ist die Kenntnis der folgenden Informationen:

https://www.csr-in-deutschland.de/SharedDocs/Downloads/EN/act-corporate-due-diligence-obligations-supply-chains.pdf?__blob=publicationFile&v=3
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Geschützte Menschenrechte in der Lieferkette

Verbot von Kinderarbeit

Kinder dürfen grundsätzlich nicht beschäftigt werden, wenn Sie nach dem Recht des Beschäftigungsortes noch schulpflichtig sind oder das 14. 

Lebensjahr noch nicht vollendet haben. Etwas anderes gilt nur, wenn das Recht des Beschäftigungsortes in Übereinstimmung mit dem

Übereinkommen Nr. 138 der ILO etwas anderes vorsieht. Eine Übersicht über das jeweils geltende Mindestalter finden Sie im Anhang dieser 

Präsentation. 

Beschäftigungen, die wegen ihrer Art oder der Verhältnisse, unter denen sie verrichtet werden, voraussichtlich für das Leben, die Gesundheit 

oder die Sittlichkeit der Jugendlichen gefährlich ist, dürfen nicht von Kindern oder Jugendlichen ausgeführt werden, dessen Lebensalter 18 

Jahre unterschreitet. 

ILO Übereinkommen Nr. 138

ILO Übereinkommen Nr. 182

Verbot von Zwangsarbeit und Sklaverei

Jede Arbeit, die von einer Person unter Androhung einer Strafe verlangt wird und für die sie sich nicht freiwillig zur Verfügung gestellt hat, ist 

verboten. 

ILO Übereinkommen Nr. 29,     

ILO Übereinkommen Nr. 105

Arbeitsschutz

Erforderliche Sicherheitsstandards bei der Bereitstellung und der Instandhaltung der Arbeitsstätte, des Arbeitsplatzes und der Arbeitsmittel 

müssen eingehalten werden. Es müssen geeignete Schutzmaßnahmen und Maßnahmen zur Vermeidung übermäßiger körperlicher und 

geistiger Übermüdung durch Ruhepausen und Arbeitszeiten getroffen werden. Eine Übersicht über gesetzlich maximal erlaubte Arbeitszeiten 

finden Sie im Anhang dieser Präsentation.

ILO Übereinkommen Nr. 155

Koalitionsfreiheit

Das Recht von Arbeitnehmern, sich frei zu Gewerkschaften zusammenzuschließen und diesen beizutreten, sowie die freie Betätigung in 

Übereinstimmung mit dem Recht des jeweiligen Beschäftigungsortes darf nicht beeinträchtigt werden. 

ILO Übereinkommen Nr. 87, 

ILO Übereinkommen Nr. 98

https://www.ilo.org/wcmsp5/groups/public/---ed_norm/---normes/documents/normativeinstrument/wcms_c138_de.htm
https://www.ilo.org/wcmsp5/groups/public/---ed_norm/---normes/documents/normativeinstrument/wcms_c182_de.htm
https://www.ilo.org/wcmsp5/groups/public/---ed_norm/---normes/documents/normativeinstrument/wcms_c029_de.htm
https://www.ilo.org/wcmsp5/groups/public/---ed_norm/---normes/documents/normativeinstrument/wcms_c105_de.htm
https://www.ilo.org/wcmsp5/groups/public/---ed_norm/---normes/documents/normativeinstrument/wcms_c155_de.htm
https://www.ilo.org/wcmsp5/groups/public/---ed_norm/---normes/documents/normativeinstrument/wcms_c087_de.htm
https://www.ilo.org/wcmsp5/groups/public/---ed_norm/---normes/documents/normativeinstrument/wcms_c098_de.htm
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Geschützte Menschenrechte in der Lieferkette

Verbot der Diskriminierung

Ungleichbehandlung aus Gründen der nationalen, sozialen oder ethnischen Herkunft, des Gesundheitsstatus, des Geschlechts, 

einer Schwangerschaft oder Elternschaft, des Familienstands, des Alters, einer Behinderung, der Religion oder Weltanschauung,

der politischen Meinung, der sexuellen Orientierung oder geschlechtlichen Identität ist verboten, soweit diese nicht in den 

Erfordernissen der Beschäftigung begründet ist. Dies gilt insb. für die Bestimmung von Entgelten. 

ILO Übereinkommen Nr. 111, 

ILO Übereinkommen Nr. 100

Angemessener Lohn

Das Vorenthalten eines angemessenen Lohns. Bei der Berechnung eines angemessenen Lohns sind mindestens die nach dem 

anwendbaren Recht festgelegten Mindestlöhne zu beachten. Eine Übersicht über jeweils geltende Mindestlöhne finden Sie im 

Anhang dieser Präsentation. 

Statistics on wages - ILOSTAT

Verbot der Zerstörung natürlicher Lebensgrundlagen

Umwelteinwirkungen, welche die Produktion von Nahrung, den Zugang zu Trinkwasser oder Sanitäranlagen oder die Gesundheit 

von Personen negativ beeinträchtigen, sind verboten. Dazu zählen Verunreinigungen von Böden, Gewässern und Luft sowie 

schädliche Lärmemissionen und übermäßiger Wasserverbrauch, sofern die Grundlage zur Produktion von Nahrung, der Zugang zu 

Trinkwasser oder Sanitäranlagen gestört wird oder die Gesundheit einer Person geschädigt wird.

Verbot widerrechtlicher Verletzung von Landrechten

Widerrechtliche Zwangsräumung oder Entzug von Land, Wäldern oder Gewässern, deren Nutzung die Lebensgrundlage einer 

Person sichert, ist verboten.

https://www.ilo.org/wcmsp5/groups/public/---ed_norm/---normes/documents/normativeinstrument/wcms_c111_de.htm
https://www.ilo.org/wcmsp5/groups/public/---ed_norm/---normes/documents/normativeinstrument/wcms_c100_de.htm
https://ilostat.ilo.org/topics/wages/
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• Das Verbot der Herstellung von mit Quecksilber versetzten Produkten gemäß des Übereinkommens von Minamata

• Das Verbot der Verwendung von Quecksilber und Quecksilberverbindungen bei Herstellungsprozessen im Sinne des Minamata-Übereinkommens ab dem 

für die jeweiligen Produkte und Prozesse im Übereinkommen festgelegten Ausstiegsdatum

• Das Verbot der Behandlung von Quecksilberabfällen entgegen den Bestimmungen des Minamata-Übereinkommens

• Das Verbot der Produktion und Verwendung von Chemikalien nach dem Stockholmer Übereinkommen über persistente organische Schadstoffe (POPs-

Übereinkommen)

• Das Verbot der nicht umweltgerechten Handhabung, Sammlung, Lagerung und Entsorgung von

Abfällen nach den Regelungen, die in der anwendbaren Rechtsordnung nach den Maßgaben des POPs-Übereinkommens gelten

• Das Verbot der Ausfuhr gefährlicher Abfälle im Sinne des Basler Übereinkommens über die Kontrolle der grenzüberschreitenden Verbringung gefährlicher 

Abfälle und ihrer Entsorgung

Für die menschliche Gesundheit: Schutz der Umwelt

Minamata Übereinkommen

 über Quecksilber

Stockholmer Übereinkommen

 über persistente organische 

Schadstoffe

Basler Übereinkommen 

über die Kontrolle der grenzüberschreitenden 

Verbringung gefährlicher Abfälle und ihrer 

Entsorgung
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Hilfsmittel und Ressourcen 

Allgemeine Erklärung der Menschenrechte OHCHR | Universal Declaration of Human Rights – English (EN)

Global Compact der Vereinten Nationen (UN) Homepage | UN Global Compact (EN)

UN-Leitprinzipien für Wirtschaft und Menschenrechte guidingprinciplesbusinesshr_en.pdf (ohchr.org) (EN)

Free & Equal Standards der UN UN Free & Equal | Global Business Standards (unfe.org) (EN)

Leitsätze für multinationale Unternehmen der Organisation für 

wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD)

OECD Guidelines for Multinational Enterprises on Responsible 

Business Conduct | READ online (oecd-ilibrary.org) (EN)

Internationaler Pakt vom 19. Dezember 1966 über bürgerliche 

und politische Rechte sowie über wirtschaftliche, soziale und 

kulturelle Rechte und die Kernarbeitsnormen der Internationalen 

Arbeitsorganisation (ILO)

International Covenant on Economic, Social and Cultural Rights | 

OHCHR (EN)

Conventions and Recommendations (ilo.org) (EN)

Folgende Quellen geben Ihnen Informationen und Hilfestellung bei der Umsetzung von Maßnahmen zur 

Einhaltung von Menschenrechten: 

https://www.ohchr.org/en/human-rights/universal-declaration/translations/english
https://unglobalcompact.org/
https://www.ohchr.org/sites/default/files/documents/publications/guidingprinciplesbusinesshr_en.pdf
https://www.unfe.org/standards/
https://read.oecd-ilibrary.org/finance-and-investment/oecd-guidelines-for-multinational-enterprises-on-responsible-business-conduct_81f92357-en#page3
https://read.oecd-ilibrary.org/finance-and-investment/oecd-guidelines-for-multinational-enterprises-on-responsible-business-conduct_81f92357-en#page3
https://www.ohchr.org/en/instruments-mechanisms/instruments/international-covenant-economic-social-and-cultural-rights
https://www.ohchr.org/en/instruments-mechanisms/instruments/international-covenant-economic-social-and-cultural-rights
https://www.ilo.org/global/standards/introduction-to-international-labour-standards/conventions-and-recommendations/lang--en/index.htm
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Es ist notwendig, Maßnahmen zu integrieren, um Menschenrechtsverstöße in Ihrem Unternehmen und bei Ihren 

Vorlieferanten zu verhindern

Dazu gehören insbesondere:

✓ Schulungen

✓ Verhaltenskodizes

✓ Einrichtung eines Beschwerdekanals: Essentiell um Menschenrechtsverstöße im Unternehmen verhindern zu können, ist 

die Einrichtung eines vertrauenswürdigen Beschwerdekanals, bei dem Menschenrechtsverstöße gemeldet werden können. 

Auch der Schutz vor Repressalien bei Ingebrauchnahme der Kanäle ist zu gewährleisten.

Sollten Sie über keinen vertrauenswürdigen Beschwerdekanal verfügen und Ihnen stehen keine Ressourcen dazu zur Verfügung, 

dann nutzen sie bitte das Bertelsmann SpeakUp-System und kommunizieren dies zur Nutzung an Ihre Mitarbeitenden. 

Das Bertelsmann SpeakUp-System ist in diversen Sprachen erreichbar unter: 

Ihre Verpflichtungen als Lieferant

i http://www.reportconcerns.com/

https://www.speakupfeedback.eu/web/bertelsmann/
http://www.reportconcerns.com/
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Anhang

Im Folgenden finden Sie Tabellen und Übersichten zu Eckdaten wie Mindestlöhne, Mindestalter und erlaubten Arbeitszeiten in 

einzelnen Ländern:

























Danke für Ihr 
Mitwirken!
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